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Kot und glühend ilt Das Fluge des Juden 
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In tiefer Aadt 


Intiefer Aadt 


Has ift die Heilige Dreiheit? 
Fragt der Sohar, 

Ber Strahl, — 

Das Bud). 


„Aront, 
Schönheit, 
Und — das Rridh.“ 


„Bir Arone“ ift 

Bas Eine, 

Bas Blanzvoll-Beine. 
Bas goldene All, 

Ber bindende — Hall. 


Bot und glühend ift das Aluge des Quden! 
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„Bie Schönheit“ ift 

Bir acht 

Ber Fenfchenfeele. 

Aus Berftand und Bnade geboren, 
Bas - Lidt, 

Und das Beridt. 


Bot und glühend ift das Aluge des Juden! 


fiber „Bas Reidy“ ift: 
Bott am Üerke. 
Allüberall, 

Alle Zeit, allweife, 
Aufwärts, inwärts, 
Die unendliche Reife. 


Wohin? —— 


Bot und glühend ift das Auge des Juden! 
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Biattiofe Tannen, 
Bünn wie Maften, 
Flufengen, ewigen fireren. — 


Bunkler,zarter Pond 
Fluf kaltem Himmel, 
KMölkchen bei Hülkchen, 


Brdanken im Aind — 
And Fenfden, 
Juden —— 


Held; Sort, 

In die Kälte gerufen! 
flugen, Trübnis, 
Fleltefte Zeit. 
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Sorgend, 
Indie Ewigkeit forgende frau! 
Büfterites, 

Aber dennod; 

Harjfames, 

&eber alle Tage 
Binwenfinnendes, 
Binüberfingendes Grau! 


Ba, welch Sturm der Herzen! 
Ihr, meine Brüder, 
Meine Aütter! 


„Air fahren, wir fahren _ 
Gerber Plenfchengraufen, Menfchenfchein 
In die heitere, in die jenfeitige SUelt hinein.“ 
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Heimkehr aus der Synagoge 


Heimkehrausder Synagoge 


Bein himmlifches Lächeln, 
Mann im warmen Aodı, 
Her kennt es? 


„Id komme aus der Schul. 
Da ift es warm. 

Aud) wenn alles fröre, 
Flles verlöre. — 


Bingen wir aufallen Gegen 
Ein Loblied Bott dem Herrn! 
Bas hört er gern, 

B, wie gern! 
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Er hört es 

Bon aller SUelt, 

Bon allen Enden, 

flus Leib und Liebe, 

- Aus Herz und Lenden. 


Bas nenn id; einen Lobgefang — 

Die Sterne und Die Engelfcharen entlang, 
Held; ein Braufen —! 

Held; ein Braufen!!“ 
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Kabbi Jehuda fagt: 

Zwei Bimmelsräume find, — 
Denn es heißt: 

BemEwigen, deinem Batte 
Behören Himmel 

Und Himmelshimmel. 


Kabbi Lakifd) fagt: 

Fein! Sieben Himmel find es: 
Wilon, Aakia, 

Scıherhakim, Zebul, 

fAaon, Madjon, firaboth. 


Milon, der Borhang, 

Umfpannt das ganze göttliche Zeit, 
Im Bakia birgt fic) die Sternenmwelt, 
In Scherhakim Stehen PAühlen, 
Mabhlen fAanna für die Fienfdhen, 
Bir nad) Öered;tigkeit dürften, 

In Zebulift Jerufalem, 

Beldhützt von Michael, 

Dem großen Fürften. 
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Im Himmel aon 

Berfammeln fid) die Engel, 

Bingen dem Schöpfer bei lacht und bei Tage, 
In Märchen find die Kammern und Böller 
Für Hagel und Schnee und Sturmesplage, 
Im flrabott; endlid) 

it der Schatz der Fülle, 

Ber alle Beifter und Selten ziert, 

Und der Tau, ‘ 
Fit welchem der Heilige, gelobt feier, 
Künftig die Toten beleben wird. 


(Rad) einer Talmudftelle) 
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Bas Manriw- Gebet 


Bas Maariw=sBebet 
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Woaus 


wie denk ich der füßen Abendweife 
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In Wilna, im „Hof“ 


Ber vielen Tempel —! 


Ba klang meine Kindheit dahin... 


) 
© 
x 
1: 
» 
; 
. 
4‘ 
. 
| 
a 
’ 2 
i 


m 


Hr RN, N, N Ya MR 


At 
vr ah nu) 
w Mi ya 1%, 4 
Be 
BIN a a >, aA 
Bear ea rt a 


vd 
Ss 
y% 
2% 


Sterbenderidäreis 


Sterbender Breis 


Blaub mir, 

Urib meines flters, 
MUeib meiner Jugend, 
Id; habe diefes gelernt: 


Liebe gegen Büfe und Bute, 
Firbeit- für Bott, 

Ehrlich, ehrlich, — | 
Fächr, Kind meiner Jahre, 
Braucht man nicht zu wien. 


per Bott Jelber — 
Bas ift hinter diefem Leben. 


Aütterchen mein, 
Has hab id) Droben Dir zu danken! 
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Pare I 


Eitel— 

. Aud) dies — ein närrifcher Einfall. 
Aber Arbeit und Fröhlichkeit, 
Das bleibt 

Bis zum [cyönften Tag. 


Führ mich den Tetsten Steg 
- Bom Btuhl— ins Bett. 
Dort will ich fterben. 

Fidht weniger als: fterben. 
Bas nennid; wahrhaft: 
Ein großes Sort! 
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Ber frieühof 


Tr Beifter, — 

Betet für mid; armen Hann. 
as [oll mir olke, 

Has fall mir Bing am Himmel, 
Baum im Boden, 

Kidyt und ind! 


Yhr feid meine Hoffnung, 
Ihr, die ihr Drunten feid, 
Bine Schmerz, ohne Zeit. 


Biüßer, geheimnisuoller Öott, 

Ti bitt dich: | 

Schick Deine Beifter um und um, 
Id) Telbft und mein Kind, 

ir find ja fo dumm — 

Sn dumm wie diefe ganze Melt, 
Bo elend wie Diefes fteinerne Feld! 
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Id hadre mit mir felber 
Und glaube: du feift bei mir. 
Und glaube redt, 

And glaube reiht. 


5o krumm mein Rücken ift, 
on gerade ift mein Beift, 
Henn er did) Bater Heißt, 
Henn er dic) Bater Heißt. 


Bu guter Bater, te) mir bei! 


Bhne did; geht der Fienfd,, 
Seht die ganze Helt entzwei. 
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Fihtbenfden 


„.. „Friede mit euch, ihr Engel meine.“ 
Das ift der erfte öruß, dender Bater [pridht, wenn 
er in Die Helle Stube tritt, Die audz ohne Die beiden 
Firhte auf dem Tildy genügend froß erftrahlen 
wiirde, — Die beiden Lichte da find für die Engel. 
Und wirklid; Ieuchten fie, als wenn fie Lichter aus 
einer fernenund doch Tonahen eltwären. „Frie- 
demitendh,ihr Engel, ir Freunde meine“, „Friede 
miteuch, mein &Heib und Kind“, —Diekommennun 
nach den Engeln, fie find die leibhaftigen, die Fichte 
barenEngel, fo rein, fo fieblidh, To felig im Lächeln, 
To Telig im erfüllten wunfdjlofen Herzen, — „Ber 
heilige Sabbat ift ja heute“, ihr wißt es zu qut, 
aber ic) muß e3 Dennod; fagen, ich muß Die freude 
über meine Lippen bringen — und abermals wer= 
den die Engelsfreunde angerufen, und es wird 
ihnen noch; einmal der Babbat gemeldet, — Der 
letste öruß aber bleibt Doc; Dem füßen Heib, wel- 
des manaucdh [ogleicd) aus BalamonifdyemfAunde 
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mit Preis überfchütten wird, — „Auffie vertraut 
das Herzihres Hannes, und an Erwerb mangelt 
es ihm nie. Sie tut ihm Butes, niemals Böfes alle 
Tage ihres Lebens... Kraft und Mürde ift ihr 
Brewand, fo fieht fie dem künftigen Tage ent- 
gegen... Ihre Kinder ftehenauf und loben fie,und 
ihr Mann rühmt fie: viele Frauen Haben Helden- 
taten verübt, Du aber übertrifft fie alle“, — Teht, 
wie fie mit ihren ausgearbeiteten Bänden im rei- 
nen unendlid; lichtuollen Strahle des Haufes den 
Babbat Tegnet! Ihr gilt denn aud; Der letzte 
Liebesgruß: gut Schabbes! — 


„Friede mit euch, 

Ihr dienenden Engel, 

Boten des Hödjften, 

Ihr kommt ja vom König Der Könige her, 
Bom Heiligen, gelobt feier. 


B kommt, bringt Frieden, 

hr Engel des Friedens, 

Ihr Boten des Hödjften, 

Ihr kommt ja vom König der Könige her, 
Bom Heiligen, gelobt feier. 


Begnet mich mit Frieden, 

Ihr Engeldes Friedens, 

Thr Boten des Hüdjften, 

Ihr kommt ja vom Königder Könige her, 
Bam Heiligen, gelobt feier. 


Und wenn ihr fcjeidet, 

Bo [ei aud) Dies zum Frieden, 

hr Engeldes Friedens, 

Ihr Boten des Hödhften, 

Ihr kommt ja vom König der Könige her, 
Bam Heiligen, gelobt feier!“ 


(&rbertragung des häuslichen Babbatgebetes 
„Scholaum aledyem“) 
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